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METALLURGISCHE UNTERSUCHUNGEN AN ARCHAISCHEN MÜNZEN
AUS ATHEN

Emmerich Päszthory und Silvia Hurter

Mit der Entwicklung der neuen physikalischen zerstörungsfreien ' Analysenmethoden

war es in den letzten Jahrzehnten möglich geworden, auch bei größeren
Serien antiker Münzprägungen zerstörungsfrei die Zusammensetzung der verwendeten

Legierungen bestimmen zu können. Vergleiche der Zusammensetzungen
könnten dann konkrete Hinweise für die Herkunft des Edelmetalls - in dem
vorliegenden Falle des Silbers - für Handelsbeziehungen und letztlich mit historischen
Angaben verglichen, für die Datierung von Prägeserien liefern.

Es liegen bereits Untersuchungen vor, die ermöglichen, die mit physikalischen
Analysenmethoden an attischen Prägeserien gewonnenen Ergebnisse auszuwerten,
die Hinweise über die Herkunft des Silbers zu vermitteln vermögen, und es lassen

1 Zusammenfassend bei E. R. Caley, Analysis of Ancient Metals, Pergamon Press Oxford
(1964) 65 ff.

77


	...

